
G^rr̂ d

Merke dir!

Mit Gott fang Alles an, und
was du thust, ist wohlgethan.

Bedenke stets, wo du aüch bist,
dass Gott  in deiner Nähe ist.

Dein Werk sei groß, dein Werk
sei klein, schau bei dem Werk auf
Gott allein.  Mit ihm  allein
darfst du es wagen; mit ihm allein
kannst du es tragen; mit ihm wird
nie ein Mensch verzagen.

Wenn du Gott  wolltest Dank
für jede Wohlthat sagen, du fändest
gar nicht Zeit noch über Weh zu
klagen.
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